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Ratzeburg, 9. Oktober 2023 

Änderungsantrag zum FRW-Antrag „Funktionale 

Weiterentwicklung des Marktplatzes an aktuelle 
klimatische Bedingungen“ 
 

Sehr geehrter Herr Rütz, 

sehr geehrte Ausschussmitglieder, 

die Fraktion von „Bündnis 90/Die Grünen“ in Ratzeburg begrüßt die Idee der FRW, den 

Marktplatz an aktuelle klimatische Bedingungen anzupassen, sehr. Bereits in unserem 

Wahlprogramm haben wir als Wahlziel eine Begrünung des Marktplatzes festgelegt und 

beworben. Leider erachten wir insbesondere die Vergabe der Planung an ein bestimmtes 

Büro ohne eine Ausschreibung für vergaberechtlich schwierig und wünschen uns hierbei im 

Vorfeld eine Prüfung, ob dieser Punkt mit dem Vergaberecht vereinbar ist. Dennoch 

begrüßen wir Grünen eine Vergabe an das Planungsbüro „TGB Trüper Gondesen und Partner 

mbH“, da diese unseren Marktplatz besonders gut kennen. Außerdem soll geprüft werden, 

ob für dieses Vorhaben Fördergelder abgerufen werden können, da eine solch hohe Summe 

unseren Haushalt stark belasten würde.  

Deshalb stellen wir Grünen den Antrag, den Antragstext wie folgt zu ändern: 

Änderungantrag 

Der Ausschuss beschließt: 

1. Zur Erhöhung der Aufenthaltsqualität soll die Gestaltung des Marktplatzes durch die 

Einbringung von Bäumen weiterentwickelt werden.  
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2. Mit der Planung wird das Planungsbüro TGP Trüper Gondesen u. Partner mbB, 

Landschaftsarchitekten, 23552 Lübeck, beauftragt, solange diese Beauftragung nicht 

mit dem Vergaberecht kollidiert. Sollte dies vergaberechtlich nicht zulässig sein, so 

soll eine Ausschreibung vorbereitet werden. 

3. Für den Planungsprozess im 1. Halbjahr 2024 werden im Haushaltsplan 2024 Mittel 

in Höhe von € 30.000.- eingestellt.  

4. Die Verwaltung wird mit der Prüfung nach möglichen Fördergeldern, sowie mit der 

Prüfung auf Auswirkungen auf bereits abgerufene Fördergelder beauftragt. 
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